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LAG-Entscheidungsgremium 

Umlaufbeschluss zu „Raderlebniskonzept 

Frankenwald” 

 

 

Ergebnisprotokoll: 
 

Zwischen dem 02.02.2022 und dem 16.02.2022 fand ein Umlaufbeschluss über die Abstimmung zu 

dem Kooperationsprojekt “Raderlebniskonzept Frankenwald“ des Landkreises Kronach statt. 

Alle Personen des LAG-Entscheidungsgremiums haben die entsprechenden Informationen zur 

Entscheidung in Druckform oder digital per Email zugesandt bekommen. Mit Ausnahme von Hermann 

Klug (Bayerischer Bauernverband – Kreisverband Hof) und Ulrich Voit (Ärztlicher Kreisverband Hof) 

haben alle Mitglieder des Gremiums über den Beschluss fristgerecht abgestimmt. Es haben sich somit 

10 stimmberechtigte Personen beteiligt, wovon 8 dem Bereich der WiSo-Partner (= 80%) zuzuordnen 

sind: 

 

Öffentliche Behörden: 

Bär, Dr. Oliver (Landrat Landkreis Hof) 

Döhla, Matthias (1. Bürgermeister Gemeinde Konradsreuth) 

 

Wirtschafts- und Sozialpartner: 

Bierbaum, Manuela (Diakonie Hochfranken) 

Degelmann, Wolfgang (Bund Naturschutz Hof e.V.) 

Dietel, Frank (Waldbesitzervereinigung Hof/Naila e.V.) 

Geipel, Oliver (Kreisjugendring Hof) 

Roßner, Adrian (Fichtelgebirgsverein e.V.) 

Roßner, Marlene (Frankenwaldverein e.V.) 

Vogel, André (Volkshochschule Landkreis Hof e.V.) 

Wolfrum, Karin (Kreisbäuerin) 

 

 

Grundlage für den Umlaufbeschluss „Raderlebniskonzept Frankenwald“: 

 

Bei dem Kooperationsprojekt „Raderlebniskonzept Frankenwald“ handelt es sich um ein 

Kooperationsprojekt zwischen den LAGen Landkreis Kronach im Frankenwald (federführend), 

Landkreis Hof und Kulmbacher Land, welches zur LAG-Mitgliederversammlung am 24.11.2021 durch 

Frankenwald-Tourismus Geschäftsführer Markus Franz vorgestellt wurde.  

Aufbauend auf einer Analyse des bestehenden Angebots (Wegenetz, Tourenvorschläge, 

Verleihstationen, etc.) soll ein Konzept mit Zielgruppendefinition und konkreten Handlungs-

empfehlungen des Radangebots im Frankenwald erarbeitet werden. Zur Begleitung und Unterstützung 

der Konzepterstellung durch eine externe Agentur ist die Anstellung einer Projektassistenz im 

Frankenwald Tourismus Service Center vorgesehen. In einem Anschluss-Projekt soll die konkrete 

Konzeptumsetzung erfolgen. 

Als Beschlussgrundlage lag dem LAG-Entscheidungsgremium die vollständige Projektbeschreibung, 

der Kosten- und Finanzierungsplan sowie ein Vorschlag zur Punktevergabe nach der „Checkliste 

Projektauswahlkriterien“ vor.  

 

Beantragt vom Projektträger wurde eine LEADER-Förderung in Höhe von insgesamt 89.614,95€. Nach 

Rücksprache mit der Förderstelle und den beteiligten LAGen soll der LEADER-Zuschuss von bis zu 

89.614,95€ vollständig dem Budget der LAG Landkreis Kronach zugeschrieben werden. 
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Die Mitglieder des LAG-Entscheidungsgremiums konnten in 

schriftlicher Form auf einem Stimmzettel für das 

Kooperationsprojekt „Raderlebniskonzept Frankenwald“ 

über die folgenden drei Beschlüsse abstimmen: 

 

O  Das Kooperationsprojekt hat die erforderliche Mindestpunktzahl mit 28 Punkten erreicht. Ich 

stimme der in der Projektbeschreibung beantragten LEADER-Förderung zu. 

 

O  Ich stimme der in der Projektbeschreibung beantragten LEADER-Förderung nicht zu. 

 

O  Als beteiligter Projektpartner enthalte ich mich bei der Abstimmung. 

 

Das LAG-Management ist nicht persönlich an dem Projekt beteiligt. Der Landkreis Hof beteiligt sich als 

Projektpartner an dem Kooperationsprojekt. Somit lag bei der Abstimmung ein Interessenskonflikt vor. 

Deshalb hat sich Landrat Dr. Bär bei der Abstimmung enthalten. Diskussionsbedarf oder 

Änderungswünsche seitens der weiteren Mitglieder gab es nicht. 

 

Für das LEADER-Kooperationsprojekt „Raderlebniskonzept Frankenwald“ mit einer LEADER-

Förderung in Höhe von 89.614,95€ stimmten bei einer Enthaltung einstimmig die weiteren neun 

Mitglieder, die sich an der Stimmabgabe beteiligt haben. Die Abstimmung erfolgte unter Vorbehalt, dass 

bayerische Mittel dafür zur Verfügung stehen. Der 1. Vorsitzende wurde dazu ermächtigt, die 

Kooperationsvereinbarung zwischen den drei miteinander kooperierenden Lokalen Aktionsgruppen zu 

unterzeichnen. 

 

 

Ranking: 

 

Für den durchgeführten Umlaufbeschluss ist anhand der vergebenen Punkte der Checkliste der 

Projektauswahlkriterien keine Reihung zwischen mehreren Projekten möglich gewesen, da nur über ein 

Projekt abgestimmt wurde. Somit erreicht dieses Projekt bei einstimmigem Beschluss Rang 1 von 1 bei 

erreichten 28 von 42 möglichen Punkten. Da seit dem Jahr 2021 für die laufende Förderperiode generell 

keine eigenen LAG-Mittel mehr zur Verfügung stehen, entfällt die Dokumentation der Mittel-

Verfügbarkeit. 

 

 

Hof, den 18.02.2022     Konradsreuth, den 18.02.2022 

 

 

 

______________________________   ________________________________ 

Michael Stein      Matthias Döhla 

LAG Geschäftsführung     LAG Schriftführer 

 

 

Das LAG-Management wird gefördert durch das 

Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 

Raums (ELER). 


